
Amt Temnitz

- Amtsausschuss -

 

Ergebnisprotokoll zu der

5. Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Temnitz im Jahr 2023

am 8. November 2023 Im Feuerwehrdepot der Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz in 
Walsleben, Mühlenweg 6, 16818 Walsleben

Beginn: 18:58  Uhr Ende: 21:15 Uhr

Anwesenheit

1. Mitglieder des Amtsausschusses

• Bernd Fülster
• Philipp Gotscha
• Harri Graf
• Jörg Hegermann
• Erich Kuhne

• Burghard Gammelin
• Michael Mann
• Bernd Müller
• Olaf Müller
• Pascal Rohrmoser 

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Amtsdirektor: Thomas Kresse
• Fachgebietsleiterin: Katrin Pein
• Fachgebietsleiterin: Kerstin Dames
• Personalsachbearbeiter: Jean-Michel Liebing-Plötz

• Protokollführer/in: Christina Zahn

3. Gäste

• Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes • Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz

Abwesenheit
Mitglieder des Amtsausschusses

• Hans-Jürgen Berner - entschuldigt • Jana Schmidt - entschuldigt

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (30.08.2023)

4. Bericht des Amtsdirektors

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

5. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden

6. Einwohnerfragestunde

7. Sachstand zum Masterplan Amt Temnitz

8. 26/2023   Bestellung eines Wahlleiters

9. 27/2023   Bestellung eines stellvertretenden Wahlleiters 

10. 28/2023   Ordnungsbehördliche Verordnung zur Kastrationspflicht von Katzen im Amt Temnitz

11. 31/2023   Grundsatzbeschluss - Großgemeinde

12. 29/2023   Entwurf Haushaltsplan 2024 des Amtes Temnitz

13. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

14. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

II. Nicht öffentlicher Teil

15. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

16. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (30.08.2023)

17. Bericht des Amtsdirektors

18. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden

19. 30/2023   Beschluss zur Übertragung der Schülerrechner der „Grundschule am Mühlenweg“ Walsleben
an den Schulförderverein Walsleben

20. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

21. Schließung der Sitzung

Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Mann begrüßt die anwesenden Mitglieder des Amtsausschusses, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Amtes und die Gäste. Er stellt fest, dass der Amtsausschuss mit 10 stimmberechtigten Mitgliedern
beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Der  Amtsausschuss  gewährt  mit  10  Ja-Stimmen Herrn  Giesert,  dem Amtsbrandmeister  des  Amtes
Temnitz das Rederecht für die Sitzung.

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 10 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (30.08.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
30.08.2023.

4. Bericht des Amtsdirektors

Keine Ausführungen.

5. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden

Herr Mann lädt alle Anwesenden zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen am 15.12.2023, ab 18:30
Uhr nach Rägelin ein.

Keine weiteren Ausführungen.

6. Einwohnerfragestunde

• Ein Bürger erkundigt sich nach der Haushaltsplanung bezüglich des Büchergeldes der Schulen
(Haushalts-Entwurf  Seite  42 bzw. 52),  da diese bei  annähernd gleicher  Schülerzahlen sehr
voneinander abwichen. - Antwort: die Planzahlen beziehen sich auf die IST-Zahlen aus diesem
Jahr. Walsleben habe mehr Arbeitshefte bestellt, Wildberg nicht. Grundsätzlich gebe die Schule
in Wildberg wesentlich weniger Gelder für Schulmaterialien aus, was dazu führe, dass in der
Haushaltsplanung entsprechend weniger  Gelder  geplant  würden.  Trotzdem seien Gelder für
Schulmaterialien vorhanden, wenn diese benötigt würden.

• Ein Bürger erkundigt sich nach erneuter Vorbringung des Themas Großgemeinde zu diesem
Zeitpunkt und in dieser Form. - Antwort: Man wolle mit der Form des Grundsatzbeschlusses die
Mitglieder des Amtsausschusses und Botschafter in den Gemeinden zur Diskussion anregen
und diesen nachverfolgbar dokumentieren. Man könne den Beschlussvorschlag anpassen und
vorerst in den Gemeinderäten abstimmen. Der Zeitpunkt sei bewusst für das Jahr 2029 gewählt,
da  die  nächste  Legislaturperiode  ende.  Außerdem  würden  demnächst  viele  Amtsaus-
schussmitglieder  ausscheiden,  die  jahrelange  Fachkompetenz  und  Erfahrung  hätten.  Neue
Abgeordneten müssten erst ins Thema finden. 

• Eine Bürgerin greift das Thema des Vorredners auf und stellt weitere Fragen:
1. Die  Vorgehensweise  bei  der  Frage  der  Bildung  einer  Großgemeinde  über  einen

Grundsatzbeschluss  wird  angemerkt.  Die  Form  übe  Druck  auf  die  finanzschwächeren
Gemeinden aus.  Man hätte  ein Meinungsbild abfragen können. -  Antwort:  Es solle kein
Druck auf die Gemeinden ausgeübt werden. Die Vorgehensweise sei eine Erwägungsfrage.
Man wolle über den Weg des Beschlusses die offene Diskussion anregen und nachhaltig
dokumentieren,  was  durch  Informationsrunden  nicht  der  Fall  wäre.  Man  könne  die
möglicherweise nicht treffend formulierte Beschlussbenennung auf „Vorschlag zur Bildung
einer Großgemeinde“ ändern.
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2. Würden die Kosten für die Pflichtkastration aus dem Haushalt bezahlt werden? - Antwort:
Die Kosten trügen die Privatpersonen/Katzenhalter.

3. Wie sei der Stand des Leuchtturm-Projektes und wie sehe die Ausstattung aus. - Antwort:
Es werde 2 Leuchttürme im Amtsgebiet (Standorte: Schule Walsleben und Schule Wildberg)
mit  Notstromversorgung  im  Katastrophenfall  geben.  Beide  seien  bereits  genehmigt.
Gebäudeumrüstung müsse noch erfolgen. Ausstattung erfolgte über Landesbeschaffung.
Beide Leuchttürme sollen gleich ausgestattet werden. Vorgesehen sind je Leuchtturm: 1
mobile  Netzersatzanlage,  1  mobile  Tankanlage  (Fassungsvermögen  1.000  L),  3
Elektroheizgeräte, 1 IBC-Box (Fassungsvermögen 1.000 L) sowie 3 Dixi-WCs. 

4. Es wird das Fehlen des Vorworttextes im Haushaltsentwurf bemängelt. - Antwort: Vorwort
folgt  für  den  abgestimmten  Haushalt.  Bei  Änderungen  im  Entwurf  wäre  das  Vorwort
umfänglich und zeitaufwendig zu überarbeiten und der Arbeitsaufwand nicht gerechtfertigt. 

5. Erkundigt  sich  nach  der  Korrektheit  der  Summe auf  Seite  3,  Position  47,  Spalte  2  im
Haushaltsentwurf. - Antwort: Summe sei korrekt, ließe sich technisch nicht anders darstellen
da es sich um ein Haushaltsgemeinschaftskonto mit den Gemeinden handele. Die Summe
in Spalte 2 bilde den voraussichtlich Bankbestand des Amtes ab (ohne Gemeinden).

6. Fragt ob Personalbedarf künftig steige, da die Personalaufwendungen im Haushalt steigend
geplant  seien.  -  Antwort:  Aufgrund  des  Zuwachses  an  Kindern  bei  kleiner  werdenden
Gruppenstärken aufgrund des abgesenkten gesetzlichen Betreuungsschlüssels in den Kitas
steige der Personalbedarf ständig. Weiterhin laufe eine Dauerausschreibung für Erzieher,
da in den Kitas eine hohe Fluktuation herrsche.

7. Sachstand zum Masterplan Amt Temnitz

Herr Kresse erläutert die Sachdarstellung: 
• beide laut Masterplan 2023 geplanten Löschbrunnen in  Lüchfeld (noch Masterplan 2022) und

Kränzlin sollen noch in diesem Jahr fertiggestellt werden, Baustart in der 46. /47. KW
• Feuerwehr Werder: Auftrag für Dacherneuerung vergeben. Arbeiten sind für den 06.12. geplant.

Erneuerung sei notwendig, da es durchregne.
• Bauvorhaben in den Schulen:

◦ Schule  Walsleben: Die Fußbodenbeläge und Innentüren wurden erneuert.  Des weiteren
wurde der Auftrag um 11 Türen und Bodenbeläge in 3 weiteren Klassenräumen erweitert,
sodass  nun  in  allen  Klassenräumen  die  Böden  erneuert  seien.  Für  2024  werde  ein
umfangreicherer  Sanierungsauftrag  für  die  Klassenräume geplant  (Umrüstung  auf  LED,
Akustikdecken, Malerarbeiten, Heizkörper, Möbel und Weiteres). Im kommenden Jahr sei
die Erneuerung des Schulhofes geplant. Dazu wurden 4 Lose gebildet, die bereits auf dem
Vergabemarktplatz Brandenburg veröffentlicht wurden. Die Auftragsvergabe dazu werde für
die Amtsausschusssitzung am 13.12.2023 geplant. 

◦ Schule Wildberg: aktuell wird der Schulhof erneuert. Arbeiten sind fristgerecht. Aktuell gebe
es aufgrund der Wetterlage Probleme mit Markierungen der Sportplatzfläche. Als nächste
Schritte  sei  die  Erneuerung  der  Parkplätze  geplant,  sowie  die  Entfernung  von
Fahnenmasten und Zäunen. Kostentechnisch würden die Planzahlen bisher erreicht. Das
letzte  Los für  die  Neuplanung der  Schulwegung sei  aktuell  auf  dem Vergabemarktplatz
Brandenburg  veröffentlicht.  Die  Submission  sei  für  November  geplant  sodass  die
Auftragsvergabe in der nächsten Amtsausschusssitzung erfolgen könne.

• Digitalisierung der Rechnungslegung in der Kämmerei ist mit der Einführung des AO-Workflows
ist planmäßig im Oktober erfolgt.
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• Somit sei der Masterplan für 2023 abgearbeitet.
• Die Einführung des Masterplans habe sich auch in diesem Jahr wieder als nützliches Instrument

für die strategische Entwicklung des Amtes bewährt.

8. 26/2023   Bestellung eines Wahlleiters

Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt, Frau Katrin Pein zur Wahlleiterin des Amtes Temnitz
zu berufen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 10 0 0 0

9. 27/2023   Bestellung eines stellvertretenden Wahlleiters

Beschluss:
Der  Amtsausschuss  des  Amtes  Temnitz  beschließt,  Frau  Ramona  Lohrmann  zur  stellvertretenden
Wahlleiterin des Amtes Temnitz zu berufen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 10 0 0 0

10. 28/2023   Ordnungsbehördliche Verordnung zur Kastrationspflicht von Katzen im Amt Temnitz

Beschluss:
Der  Amtsausschuss  des  Amtes  Temnitz  beschließt  die  ordnungsbehördliche  Verordnung  zur
Kastrationspflicht von Katzen im Amt Temnitz.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 9 0 1 0

11. 31/2023   Grundsatzbeschluss - Großgemeinde

Der Beschluss wurde umfangreich im Amtsausschuss diskutiert.

Herr Kuhne stellt den Antrag auf Streichung des zweite Absatzes des Beschlussvorschlages und auf
Umformulierung des voranstehende Absatzes laut Protokoll. Der Antrag wird zur Abstimmung gebracht
und einstimmig mit 10 Stimmen beschlossen.

Beschluss:
Der Amtsausschuss beauftragt den Amtsdirektor das Vorhaben zur „Bildung einer Großgemeinde“ in
den  6  Gemeinden separat  vorzustellen,  zu  diskutieren  und  das  Meinungsbild  protokollwirksam per
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Beschluss festzuhalten.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 9 0 1 0

12. 29/2023   Entwurf Haushaltsplan 2024 des Amtes Temnitz

Der  Amtsausschuss stimme mit  10 Ja-Stimmen dem Antrag der  Freiwilligen Feuerwehr  des Amtes
Temnitz zur Erhöhung des Zuschusses an die Alters- und Ehrenabteilung von 1.000 € auf 1.500 € zu.

Herr Kuhne stelle den Antrag auf Änderung der Entschädigungssatzung des Amtsausschusses bei der
nächsten Amtsausschusssitzung und die Erhöhung der unter § 2 allgemeinen Aufwandsentschädigung
aufgeführten monatlichen Aufwandsentschädigung um 40% von derzeit 50 € auf 70 €.

Frau Dames erläutert den Entwurf des Haushaltsplanes 2024:
• Schwerpunkte sind die Beschaffung eines Transporters für den Bauhof für 15.000 € laut Master-

plan, eines HLF 20 für Kränzlin (kofinanziert über die Gesellschafter der EGT mit 462.900 €)
und eines GLF 4000 für  Walsleben (Fördergelder beantragt – 50%) für beide Fahrzeuge in
Höhe von 1.000.000 €. 

• Gelder für die Einrichtung der neuen Feuerwache in Wildberg in Höhe von 100.000 € würden
eingeplant, 

• Schule  Walsleben:  Sanierung  der  Klassenräume  und  Beschaffung  neuer  Möbel  2.  OG,
Umrüstung auf LED-Beleuchtung, Akustikdecken und Heizkörpertausch in Höhe von 79.000 €,
Umgestaltung des Schulhofes in Höhe von 900.000 € (davon Fördermittel: 624.000 €)

• Schule Wildberg: Sanierung Turnhalle – Plankosten in Höhe von 50.000 €
• Zum Ergebnishaushalt: derzeitiger Überschluss von 195.300 €, voraussichtlicher Bestand 2024

von 438.000 €. für den Ergebnishaushalt 2025 sowie 2026 gehe man von einer Entnahme aus
der Rücklagen aus, 2027 könne man wieder Gelder in die Rücklage einzahlen.

Beschluss:
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz beschließt den vorliegenden Entwurf des Haushaltes 2024 mit
den beiden Änderungen gemäß Protokoll und beantragt die Amtsverwaltung den Haushaltsplan 2024
entsprechend aufzustellen und zur Beschlussfassung vorzulegen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 10 0 0 0

13. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

Herr  Olaf  Müller  trägt  vor,  dass  es  bezüglich  der  Abwasserentsorgung  über  den  Abwasser-
zweckverband Irritationen gebe und vermehrt Unmut in den Gemeinden darüber herrsche, dass die
Entsorgung  nur  noch  auf  Zuruf  erfolgen  solle.  -  Antwort:  Der  Sachverhalt  würde  bereits  in  der
Verbandsversammlung diskutiert. Die getätigte Aussage stimme so nicht. Das Abfuhrunternehmen habe
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zwar gewechselt, die Planung bleibe aber wie bisher. Herr Kresse werde Herr Bohrmann dazu bei der
nächsten Gelegenheit aber gerne noch einmal ansprechen.

Herr Kuhne erfragt, woher die Quereinsteiger kämen, die ins Schulsystem einsteigen und ob es hier
Konkurrenzkämpfe zwischen den Schulen und Kitas gebe? - Antwort: Nein, im Amtsgebiet Amt Temnitz
habe man keine solcher Probleme. Die Schulen und Kitas würden sich nicht gegenseitig das Personal
abwerben.

14. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 21:07 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

15. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 21:15 Uhr.

16. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (30.08.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 30.08.2023.

17. Bericht des Amtsdirektors

Keine Ausführungen.

18. Bericht des Amtsausschussvorsitzenden

Keine Ausführungen.

19. 30/2023   Beschluss zur Übertragung der Schülerrechner der „Grundschule am Mühlenweg“ Walsleben
an den Schulförderverein Walsleben 

Der  Amtsausschuss  des  Amtes  Temnitz  beschließt,  die  Schülerrechner  der  „Grundschule  am
Mühlenweg“ Walsleben dem Schulförderverein zu übertragen.

20. Anfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses

Keine Anfragen.

21. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:17 Uhr.
  
Walsleben, Walsleben,

Datum: 29.11.2023 Datum: 14.11.2023

gez. Michael Mann,
Vorsitzender des Amtsausschusses 
des Amtes Temnitz

gez. Christina Zahn,
Protokollführerin
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